
Auftraggeber
Objekt WsP         mm³ 
Position xe (=d/2)         mm

xe (=d) 30,0 mm 
mm s = 

N/mm²
mm  1

3d = 90,0 mm
5d = 150,0 mm
8d = 240,0 mm

1-seitig 2-seitig

I.) Stahl Vs,Rd2 kN

II.) Beton Vc,Rd1

1-seitig 2-seitig 

I.) Stahl Vs,Rd1 

1-seitig 2-seitig

Ø6
Ø8
Ø10
Ø12

SPEBA Querkraftdorn Nachweis
Faktoren

Dorndurchmesser d

Streckgrenze fyk

Eingabewerte: SPEBA® Querkraftdorn Q3 (ÜK)  S

Abstand Lastangriff a
Grenzabstände 

Einspannung

Einspannung

Betonfestigkeit fck N/mm²

Anmerkung zur Bemessung

II.) Nachweis der Bewehrung [Beton]
Bei Randabständen 3d ≤ ar ≤ 8d (und ar ≥ 50 mm) kann die Tragfähigkeit des Betons durch den Ansatz der 
Bewehrung bis zur Grenze der Biegebelastbarkeit des Bolzens erhöht werden.

 Bewehrung
As,req mm²

Stück

1.) Nachweise bei Randabständen ar≥8d
(unbewehrter Beton)

2.) Nachweise bei Randabständen 3d≤ar≤8d

kN

kN kN

kN

SPEBA®  Bauelemente GmbH | In den Lissen 6 | D-76547 Sinzheim | +49 (0) 7221-98410  | info@speba.de | www.speba.de

Mit unseren Angaben wollen wir Sie aufgrund unserer Versuche und Erfahrungen nach bestem Wissen und Gewissen beraten. Eine Gewährleistung für das Verarbeitungsergebnis kann  
SPEBA® Bauelemente GmbH im Einzelfall jedoch wegen der Vielzahl an Verwendungsmöglichkeiten und der außerhalb unseres Einflusses liegenden Lagerungs-, Verarbeitungs- und Bau-
stellenbedingungen für seine SPEBA® Produkte nicht übernehmen. Eigenversuche sind durchzuführen. Unser technischer Kundenservice steht Ihnen gerne zur Verfügung. Dieses Datenblatt 
unterliegt keinem Änderungsdienst! Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr. Die jeweils aktuelle, gültige Fassung ist abrufbar unter www.speba.de

Disclaimer:

Vs,Rd = 1,2 × 
fyk × Wsp

γ𝑠 × (a+x𝑒)

Vc,Rd =  0,43 fck × 𝑑2,1

(333+ 12,2 × a)

Vs,Rd = 1,2 × 
fyk × Wsp

γ𝑠 × (a+x𝑒)

 As,req = 1
𝜑

× 𝑉𝑆,𝑅𝑑
𝑓𝑦𝑑

Die Bemessung des SPEBA® Querkraftdorn Q3 findet für die über-Kopf montierbare (ÜK) Ausführung einseitig eingespannt, für die standard Ausführung zweiseitig eingespannt statt.Die Einbindetiefe tEin für SPEBA®-Dorne ist 
standardmäßig 5d und Fugenweite a = 30 mm.Die Ausbildung der Bewehrung As,req für die 
eingespannte Seite ist beispielhaft im nebenstehenden Bild beschrieben.Die Mindestbewehrung für As,req ist je1x Ø=6 mm.

(ÜK)

(ÜK)

Quellen und Informationen:
 Richtlinie VDI 6207
 SPEBA® Informationen zu Lagesicherung
 SPEBA® Webseite Querkraftdorn

VEd

a

a ar

tein

As,req

d

https://ogy.de/6wqc
https://ogy.de/mgy7
http://speba.de/index.php/speba-querkraftdorne/speba-querkraftdorn-fest

	Text1: Ingenieurbüro Anna Beispiel
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	AbstA: 20
	fyk: 355
	fck: 50
	Wsp: 1045
	Xe1: 11
	Xe2: 22
	gamS: 1.15
	Phi: 1
	ar3d: 66
	ar6d: 110
	ar8d: 176
	DurchM: [22]
	Datum: 16.5.2022 :
	Drucken: 
	Ersteller: Dipl.-Ing. (fh) Pietro Mungnaio VDI
	Vsrd21: 12.5
	Vsrd22: 12.1
	Vcrd1: 24.6
	Vsrd11: 9.2
	Vsrd12: 12.1
	Asreq1: 21.2
	Asreq2: 27.8
	dm61: 1
	dm81: 1
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	dm121: 1
	dm62: 1
	dm82: 1
	dm102: 1
	dm122: 1
	StQ: [1.4571 V4A]
	fyka: 355
	StQa: 1.4571 V4A


